
Einiges los bei den Ju-Jutsuka 

 

Im Februar fand die Jahreshauptversammlung der Ju-Jutsu-Abteilung statt, die wie immer 

recht zügig, harmonisch und konstruktiv verlief. 

 

Im März fand dann der erste Kinder- und Jugendlehrgang des Jahres in Hofheim statt. Thema 

war „Atemis (Schlagtechniken) für Prüfung und Selbstverteidigung“ für Kinder von 8 bis 12 
Jahren. Sechs Braunshardter Ju-Jutsuka nahmen teil und waren mit Feuereifer bei der Sache. 

Auch Spiel und Spaß kamen nicht zu kurz. 

 

Im Frühjahr gab die TSV-Theatergruppe von Pommes un‘ Eis wieder einige Aufführungen im 
Gasthaus Zum Adler. Bei einer davon saßen auch einige unserer erwachsenen Sportlerinnen 

und Sportler im Publikum und verbrachten einen lustigen und kurzweiligen Abend. 

 

Am 13. April halfen fünf Kinder und zwei Erwachsene, die Stühle für die Aufführung am 

nächsten Tag aufzustellen. Ihre Aufgabe war es, neue Tischdecken auf die Tische zu legen, 

die Stühle nach Nummern zu sortieren und wieder ordentlich an die Tische zu stellen. 

Motiviert machten sich die alle an die Arbeit und hatten schnell wieder für Ordnung gesorgt.  

 

 
Nach getaner Arbeit 

 

Mitte Juni machten sich dann fünf unserer Ju-Jutsu-Kids in Begleitung ihrer Eltern auf den 

Weg nach Rodenbach, wo das Hessenseminar für Kinder und Jugendliche stattfand. Das 

Hessenseminar stand unter dem Motto „Rangeln und Raufen nach Regeln“ für die jüngeren 

und „Fighting für Anfänger und Fortgeschrittene“ für die etwas älteren Teilnehmer. 

Motiviert und mit viel Spaß trainierten die Ju-Jutsuka und konnten ein paar Techniken und 

Tricks mit nach Hause nehmen.  



 
Kraftvolle Posen unserer Ju-Jutsuka 

 

Das EM-Fieber machte auch vor den Ju-Jutsuka nicht halt. Relativ spontan wurde daher am 

19.6. das Kinder- und Jugendtraining durch ein gemeinschaftliches Fußballschauen des Spiels 

Deutschland - Ungarn auf großer Leinwand ersetzt, zusammen mit einigen Fußballern und 

Taekwondolern in der kleinen Braunshardter Halle am Fußballplatz. Viele der Kinder und 

Jugendlichen kamen in Fan-Outfits und feuerten gemeinsam die deutsche Mannschaft an. 

Die zweite Halbzeit war dann für einige der Kids zu spannend, so dass es sie bei bestem 

Wetter selbst zum Spielen raus auf den Fußballplatz zog, während die anderen drinnen 

weiter mitfieberten. 

 

Im Laufe des Jahres steht für die jungen Sportlerinnen und Sportler noch eine Gürtelprüfung 

an. Auch wenn der Termin noch nicht endgültig feststeht, werden die dafür notwendigen 

Techniken schon fleißig geübt. 

 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Annette Milkereit 


